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d éi Lénk Jeunes verstehen sich als 
Plattform aller jungen Mitglieder 

von déi Lénk. Diese Plattform ist eben-
falls für alle jungen Leute zugänglich, die 
ihr kritisches Denken fördern wollen und 
mittels politischem Engagement eine ge-
rechtere Welt anstreben. Die Ziele von déi 
Lénk Jeunes stehen im Einklang mit einer 
solidarischen Gesellschaft, in der Menschen 
gleichberechtigt und selbstbestimmt ihren 
alltäglichen Lebensbedürfnissen nachgehen. 
Immer mehr Geld und Profitstreben ma-
chen nicht glücklich und Konkurrenzden-
ken vergiftet ein friedliches Miteinander. 
In der Jugendgruppe von déi Lénk können 
sich Diskussionen und Positionen im infor-
melleren Raum und unabhängig von déi 
Lénk entfalten. 

Auch wenn, unabhängig vom Alter, 
jede Person sich auch direkt in den Entschei-
dungsinstanzen von déi Lénk einbringen 
kann, handeln déi Lénk Jeunes aus eigener 
Perspektive und setzen sich besonders für die 
Belange junger Menschen ein, nämlich:
• �die demokratische Mitbestimmung Ju-

gendlicher an gesellschaftlichen, politischen 
und wirtschaftlichen Prozessen; 

• �eine kritische, universelle und für alle frei 
zugängliche Bildung; 

• �lebenswerte Perspektiven für die Zukunft 

D ie JDL („Jonk Demokraten“) ver-
sucht als eigenständige Jugendorga-

nisation, Antworten auf aktuelle Fragen zu 
liefern sowie Impulse für die Zukunft zu 
geben. Dabei versteht sie sich in ihrer po-
litischen Ausrichtung als sozial-liberal. Die 
Arbeitsweise beruht auf dem Prinzip der 
Basisdemokratie: Jedes Mitglied ist Teil 
des sogenannten Nationalkomitees und 
dieses wählt den Vorstand, das Exekutiv-
komitee. Neben diesen beiden Gremien 
ist die JDL momentan in 17 lokale Sek-
tionen unterteilt. Außerdem existieren 13 
Arbeitsgruppen, die sich mit sämtlichen 
Teilbereichen der Politik beschäftigen. 
Allem voran werden aber Ideen in den 
beiden Hauptgremien gesammelt und zu 
konkreten Positionen formuliert. Ent-
scheidungen werden per Mehrheitsbe-
schluss gefällt. Aktuelle Forderungen der 

déi Lénk Jeunes

Die Funktionsweise  
der JDL

und die Bekämpfung der Prekarisierung 
junger Menschen;

• ein attraktives, vielfältiges Kulturangebot;
• �ein ausgedehntes Verkehrsnetz des öffent-

lichen Transports, das die Mobilität för-
dert und kostenlos ist.

Wenn du dich mit den Werten der Solida-
rität, der sozialen Gleichheit, des Pazifismus 
und der Basisdemokratie identifizierst, und 
du deine persönlichen Bedenken und An-
liegen politisch ausdrücken willst, und für 
deine Vorstellungen und Ideen kämpfen 
möchtest, bist du herzlich eingeladen mit-
zumachen. Neben politischen Diskussionen 
streben déi Lénk Jeunes es auch an, alter-
native fortschrittliche Lebensweisen aufzu-

Jungdemokraten sind unter anderem die 
Liberalisierung der Öffnungszeiten im 
Handelsgewerbe, die Legalisierung von 
Cannabis im rekreativen Bereich oder 
die Flexibilisierung der Arbeitszeiten im 
Sinne einer besseren Work-Life-Balance. 
Neben nationalen Themen beschäftigt 
sich die JDL aber auch mit internationa-
len Themen, wie beispielsweise mit der 
rezenten Parlamentswahl in Italien. Zu-
dem sind die Jungdemokraten Teil der 
LYMEC (European Liberal Youth), d.h. 
dem Dachverband der europäischen li-
beralen Jugendorganisationen, und reist 
regelmäßig zu deren Tagungen.

In Verbindung mit der DP „De-
mokratesch Partei“ ist die Unabhängig-
keit der JDL zu betonen. Die Beziehung 
zur DP beruht auf einer freundschaftli-
chen und vertrauensvollen Basis, wobei 

zeigen. déi Lénk Jeunes wird in Zukunft 
eigene politische Aktionen initiieren und 
an Protesten und Aktionen von anderen 
Organisationen im In- und Ausland teil-
nehmen. Ein Hauptanliegen ist es Räume 
zu schaffen wo die Auseinandersetzung mit 
politischen Ideen verstärkt für Jugendliche 
gefördert wird, wobei wir uns aktiv mit an-
deren Gruppen vernetzen und zu einer Be-
wegung in Luxemburg beitragen wollen.  

Kontakt:
info.jeunes@dei-lenk.lu
www.dei-lenk.lu
déi Lénk Jeunes
B.P. 817, L-2018 Luxembourg

Mitorganisieren, diskutieren, beobachten... und lernen. Und womöglich packt 
einen die Begeisterung! Jugendparteien sind Orte, wo neue Themen getestet 
werden, Freundschaften (und Abneigungen) fürs Leben entstehen und 
politische Talente aufgebaut werden. Manchmal wird sogar die Mutterpartei 
kritisch angegangen...
Auf den nächsten Seiten stellen sich sieben Jugendparteien vor.  
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JSL: die pro-europäische 
Jugendpartei

D ie Welt von morgen muss schon heute 
gestaltet werden. Als Jungsozialisten 

setzen wir uns für eine gerechte Gesellschaft 
und den Respekt demokratischer Werte ein. 
Gerade in einer Zeit der militärischen Auf-
rüstung, der Erstarkung nationalistischen 
Denkens, steigender Ungleichheiten und 
Umweltproblemen steht die Zukunft un-
serer Gesellschaft und unseres Planeten auf 
dem Spiel. Wir wollen eine bessere Zukunft 
für die kommenden Generationen. Die stei-
gende Armut muss bekämpft werden und 
den Jugendlichen Perspektiven eröffnet wer-
den. Als Jusos stehen wir für eine progres-
sive, zukunftsorientierte Politik, die sich den 
Herausforderungen des 21. Jahrhunderts 
stellt. Durch die Digitalisierung müssen wir 
neue Steuermodelle ausarbeiten, die klassi-
schen Arbeitsmodelle überdenken und den 
Schutz der Bürger stärken. Kein Staat soll 
zum „Big Brother“ werden. Terrorismus 
bekämpft man nicht durch Repression und 
Überwachung, sondern durch Bildung und 
soziale Kohäsion. Wir vertreten sozialdemo-
kratische Werte: Wir wollen einen aktiven 
und starken Sozialstaat, keinen wirtschafts-
liberalen Staat, der auf Individualismus setzt 
und seine eigenen Handlungsräume durch 
Privatisierungen einschränkt. Solidarität ist 
für uns als sozialdemokratische Jugendpartei 
ein unumgänglicher Grundpfeiler für eine 
funktionierende Gesellschaft. Wir setzen 
uns gegen jede Form der Diskriminierung 
ein und befürworten den interkulturellen 
Dialog – und gehen sogar noch darüber 
hinaus: wir wollen ein Miteinander statt ein 
Nebeneinander.

Als pro-europäische Jugendpartei 
sind wir auch Mitglied der Young Euro-
pean Socialists (YES) und setzen uns für 
eine starke EU ein. In einer Zeit, in der die 
EU riskiert immer weiter auseinanderzu-
driften, müssen wir gerade stärker zusam-
menhalten. Wir brauchen eine humane 
und solidarische EU, in der die EU Bürger 
entscheiden und wo es keine Business- und 
Finanzlobby gibt. Wir brauchen eine EU, 
die von den Bürgern nicht als weltfremdes 
und bürokratisches Ungetüm angesehen 
wird, das nur von oben herab dekretiert 
und Steuergelder frisst. Sicherlich gibt es 
vieles zu verbessern, wir haben der EU aber 

auch vieles zu verdanken: Bewegungsfrei-
heit, eine gemeinsame Währung und ins-
besondere Frieden. Allerdings wird die EU 
nur allzu oft als Sündenbock von Politikern 
missbraucht.
	 Die JSL sind eine autonome 
Unterorganisation der LSAP. Wir bestim-
men unsere eigenen Positionen, die durch-
aus nicht mit jenen unserer Mutterpartei 
übereinstimmen müssen. Wir bringen uns 
auch regelmäßig in den internen Debatten 
und auf den Kongressen unserer Partei ein. 
Unserer Aufgabe ist es, Jugendliche an die 
Politik heranzuführen, aber auch aktuelles 
Geschehen kritisch zu verfolgen und zu 
kommentieren.

Wer zwischen 15 und 35 Jahre jung 
ist, die Welt ein Stück besser machen will 
und gleichgesinnte Jugendliche kennen-
lernen möchte, ist bei uns an der richtigen 
Stelle! Das oberste Organ der JSL ist der 
Nationalkongress, der jedes Jahr veranstal-
tet wird. Das Nationalbüro, aktuell beste-
hend aus 17 Mitgliedern,  zu denen 6 Mit-

glieder der Exekutive gehören, sowie 
der Präsident und der Generalsekretär 
werden auf dem Kongress gewählt. Zu-
dem gibt es mehrere aktive lokale JSL-
Sektionen, deren Kontaktdaten man 
auf unserer Internetseite finden kann.

JSL Kontaktdaten:
Jeunesses socialistes luxembourgeoises
68, rue de Gasperich
L-1617 Luxembourg
www.jsl.lu

die JDL Vertreter in die Gremien der DP 
entsenden oder Kandidaten für Gemeinde- 
und Parlamentswahlen vorschlagen darf. 
Anlässlich der letzten Kommunalwahlen 
2017 konnten sich so 121 JDL-Kandida-
ten auf DP-Listen zur Wahl stellen. Das 
gute Verhältnis zwischen JDL und DP 
zeichnet sich jedoch auch durch eine in-
tensive Diskussionskultur aus.

Auf die Frage, warum sich ein Enga-
gement bei den Jungliberalen lohnt, gibt es 
zahlreiche gute Antworten. Durch die Un-
terteilung der Organisation in Lokalsektio-
nen sowie durch die inhaltliche Arbeit in 
unterschiedlichen Themengruppen bieten 
sich den jungen Liberalen vielseitige Mög-
lichkeiten, in unterschiedlichen politischen 
Themenfeldern, von der Kommunal- und 
Landespolitik hin zu europäischer und in-
ternationaler Politik, Gehör zu finden.

Schlussendlich entstehen bei der JDL 
aber nicht nur Forderungen an Regierung 
und Parlament, sondern auch Freund-
schaften. Neben der politischen Tätigkeit 
verbringen die Mitglieder oft Freizeit zu-
sammen, sei es bei einem gemeinsamen 
Glas im Café oder anlässlich des jährlichen 
Team Building-Wochenendes im Sommer.

Kontakt:  
jdl@jonkdemokraten.lu / 
secretariat@jonkdemokraten.lu  
Internet: www.jdl.lu


